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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TTSC Warmisried : TSG Thannhausen 
Sonntag, 02.10.2022, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TTSC Warmisried am
vergangenen Sonntag vor 65 Zuschauern im 1. Saisonspiel auf die TSG Thannhausen. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:21 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Simon Stegmann, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Holzheu /
Brenner den Fünf-Satz-Sieg gegen Nezic / Stegmann feiern konnten. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Mayer / Schindler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kaindl /
Glück verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nur einen Satz verlor Nico Holzheu beim 11:5, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Florian Glück und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Thomas Brenner und Florian Kaindl, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Simon Stegmann zeigte
Florian Mayer hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Amar Nezic wurden anschließend Christian Schindler hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Nico Holzheu und Florian Kaindl den
letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Holzheu mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. In toller Verfassung
präsentierte sich Thomas Brenner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Florian Glück. Nur einen Satz verlor Florian Mayer bei seinem
Sieg gegen Amar Nezic und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Christian Schindler und Simon Stegmann holten am
Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Stegmann hatte Christian Schindler nur im
ersten Satz eine Chance. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTSC Warmisried tritt dabei geben die SpVgg Thalkirchen III an,
während es die TSG Thannhausen mit der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTSC Warmisried

Doppel: Holzheu / Brenner 1:0, Mayer / Schindler 0:1 
Einzel: N. Holzheu 2:0, T. Brenner 0:2, F. Mayer 2:0, C. Schindler 0:2 

 TSG Thannhausen
Doppel: Nezic / Stegmann 0:1, Kaindl / Glück 1:0 
Einzel: F. Kaindl 1:1, F. Glück 1:1, A. Nezic 1:1, S. Stegmann 1:1


